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Zitat von Antimon

Das *ist* reich. Ob du dafür gearbeitet hast oder nicht, spielt für die Definition
überhaupt keine Rolle. Und wenn du mit 3 Millionen auf Konsum verzichtest, biste
selber schuld. Ich verfress mein Geld lieber, mit ins Grab nehmen kann ich es nicht.

Das letzte Hemd hat zwar keine Taschen, aber reich ist man damit nicht. Man ist insoweit
wohlhabend, dass man sich einen Lebensstandard leisten kann, auch mit Teilzeitbeschäftigung.
Oder dass man einige Jahre früher in den Ruhestand gehen kann ohne Einbußen in seiner
Lebensführung.

Ich rechne damit dass bei uns das Eintrittsalter auf 70 hochgesetzt wird und vermutlich
Pensionsansprüche einen „demographischen Faktor“ in die Berechnung noch hinein
bekommen. Volle 40 Jahre arbeiten die meisten Kollegen auch nicht.
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